Meisterschaftsbedingungen

Tiroler Meisterschaft Haflinger

Dressur und Springen 2010

Teilnahmeberechtigung:
Reiter, die eine für das Austragungsjahr gültige österreichische Lizenz oder Startkarte Allgemein besitzen und Stammmitglied bei einem dem LFV Tirol angeschlossenen Verein sind. 
Alle Pferde die im Pferderegister des BVF eingetragen sind und lt. ÖTO Haflingerpferde sind 

(eine neunstellige Lebensnummer, zumindest einen Fohlenbrand aufweisen und max. einen Fremdblutanteil von 12,5 % haben).
Jeder Reiter ist nur mit einem Pferd startberechtigt. 

Die Tiroler Meisterschaft wird in der Dressur und im Springen Allgemeinen Klasse nur dann ausgetragen, wenn mindestens 5 Reiter am Start sind, jedoch in der Dressur Jugend/Junioren Klasse bereits wenn 3 Starter am Start sind. 

Ausrüstung Pferd und Reiter lt. ÖTO.

Dressur:


Allgemeine Klasse (lizenzpflichtig!):


Titelbewerb:

1.1  Es ist eine Dressurprüfung in der Klasse L (gemeinsames RV) zu reiten.

1.2  Es ist eine Dressurprüfung in der Klasse LM (gemeinsames RV) zu reiten.

1.3. Die Startreihenfolge erfolgt nach Los


Wertung:
2.1. Als Tiroler Landesmeister Haflinger gilt derjenige Reiter, der nach Addition der Wertnoten aus    

             beiden Teilbewerben die höchste Wertnotensumme erreicht hat. 

2.2. Bei Summengleichheit entscheidet das Ergebnis des 2. Bewerbes.


Ehrenpreise:
Der Tiroler Meister Haflinger erhält eine Meisterschaftsschärpe.
Die drei erstplatzierten Reiter erhalten Meisterschaftsmedaillen.

Jugend und Junioren:

Dies betrifft die Jahrgänge 2002 bis 1992
Titelbewerb:
1.1 Es ist eine Dressurprüfung in der Klasse A (gemeinsames RV) zu reiten.
1.2 Die Startreihenfolge erfolgt nach Los

Wertung:
Als Tiroler Meister Jugend/Junioren Haflinger gilt derjenige Reiter, der die höchste Wertnoten  

       erreicht hat.


Ehrenpreise:
Der Tiroler Meister Jugend/Junioren Haflinger erhält eine Meisterschaftsschärpe.
Die drei erstplatzierten Reiter erhalten Meisterschaftsmedaillen.

Springen:

Allgemeine Klasse:

Titelbewerb:
1.1 Es ist eine Standardpringprüfung in der Klasse A zu reiten.

1.2. Es ist eine Standardpringprüfung in der Klasse L zu reiten.


Wertung:

2.1. Als Tiroler Meister Haflinger gilt der Reiter, der nach Addition der Fehlerpunktezahl aus   beiden 
Bewerben die niedrigste Punktezahl erreicht. 


2.2. Bei Fehlergleichheit auf den ersten 3 Plätzen entscheidet die schnellere Zeit des 2. 


       Bewerbes



Ehrenpreise:
Der Tiroler Meister Haflinger erhält eine Meisterschaftsschärpe.
Die drei erstplatzierten Reiter erhalten Meisterschaftsmedaillen.

Achtung:

Die Tiroler Meisterschaft wird nur in der allgemeinen Klasse durchgeführt. Alle Reiter dürfen in dieser Klasse an den Start gehen.

Meisterschaftspferde dürfen von anderen Personen nur Schritt am langen Zügel geritten werden 

(§ 55 Abs. 1.12).

